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Amtsblatt
für die Gemeinde Heiligengrabe

»Zwischen Jäglitz und Glinze«

Die Gutskapelle  
wurde von  
Chiara Schmock 
(12 Jahre)
…

… und Marisa Schmock  
(9 Jahre) gemalt.

Die Gutskapelle Horst wurde am Tag des Offenen Denkmales am Sonntag,  
dem 11. September 2011, durch den Bürgermeister Holger Kippenhahn  

gemeinsam mit Ortsvorsteherin Bettina Teiche,  
Familie von Lewinski (Gut Burghof ) und weiteren Aktiven eröffnet.
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ANSCHRIFT Gemeinde Heiligengrabe
 Am Birkenwäldchen 1 a
 16909 Heiligengrabe OT Heiligengrabe

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek (im Jugendklub)
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 – 11.30 Uhr

Sprechstunden der Revierpolizistin  
Frau Manuela Hennig
Sprechzeiten ab April
-  dienstags von 13.00 – 18.00 Uhr 
 im gesamten Gemeindebereich
-  erreichbar über das Diensthandy bzw. 

Information über die Gemeindeverwal-
tung oder die Polizeiwache Wittstock

-  bei Beginn des Sprechtages erfolgt eine Anmeldung in 
der Gemeindeverwaltung (ebenso die Meldung bei Ab-
wesenheit)

Tel.: 033962 / 67-0 oder 0152 03856285

Sprechstunden der Schiedsperson
Mit der Schiedsfrau Frau Krüger können bei Bedarf telefo-
nisch Termine vereinbart werden. 
 Tel. 03394 – 441227 ( ab 17.00 Uhr)

Erreichbarkeit der Mitarbeiterinnen der
Mobilen Jugendarbeit 
  033962-50335 (AB)
Frau Blum:      0170/7211510
Frau Lauterbach:   0151/20500486

Havariedienste
 Trink- und Abwasser für 
 Heiligengrabe / Maulbeerwalde
Tel.:  0172 / 3 63 88 35

Fäkalienabfuhr Maulbeerwalde
 T&S Transport GmbH
 Blandikower Dorfstraße 65
 16909 Heiligengrabe OT Blandikow
Tel.:  033962/205 02 26 / 0172 / 2 85 23 60
Andere Havariedienste bitte der Tagespresse entnehmen

Sprechzeiten der Ortsvorsteher  
der Ortsteile der Gemeinde Heiligengrabe
Ortsteile  Ortsvorsteher  Sprechzeiten      

Blandikow   Wilfried Lüdke Tel.: 033962 - 50553 (privat)

Blesendorf  Wolfram Hlouschek jeden 2. Montag im Monat
  ab 20.00 Uhr im Dorf- 
  gemeinschaftshaus

Blumenthal  Bettina Teiche  jeden 2. Montag im Monat 
  17.30 – 18.30 Uhr  
  im Bürgerhaus 
  Tel.: 0173 - 6425254

Grabow  Markus Krause Tel.: 033984 - 50658 (privat)
bei Blumenthal    0172 - 9417385

Heiligengrabe  Ulf Bumke Tel.: 033962 - 50910 

Herzsprung  Thomas Albrecht  Tel.: 033965 - 40052

Jabel  Fred Wehland  Tel.: 03394 - 402854 (privat) 
   0173 - 2079020 

Königsberg  Frank Meyer jeden 1. Montag im Monat 
  ab 20.00 Uhr im Dorf- 
  gemeinschaftshaus 
  Tel.: 033965 - 40594

Liebenthal  Joachim Strenge  donnerstags 18.00 –19.00Uhr 
  Tel.: 0173 - 2064025

Maulbeerwalde  Norbert Seier  Tel.: 033962 - 50809

Papenbruch  Silvia Kerrmann jeden 3. Mittwoch im 
  Monat im Kulturraum 
  19.00 – 20.00 Uhr  
  Tel.: 0152 - 24659895

Rosenwinkel  Olaf Stallknecht jeden 1. Mittwoch im Monat 
  16.00 – 17.00 Uhr 
  Tel.: 033984 - 70504 (privat)

Wernikow  Detlef Gehlhar Tel.: 03394 - 440950 (privat)

Zaatzke  

Wichtige Rufnummern  

Sekretariat/Vermittlung .Frau Gerks . . . . . . . . . .67 – 0

Bürgermeister . . . . . . . . .Herr Kippenhahn . . . . .67 301

Fax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .67 333

Standesamt . . . . . . . . . .Frau Kreßner . . . . . . . .67 311

Friedhofsverwaltung,  
Protokoll- und  
Sitzungsdienst . . . . . . . .Frau Näthe . . . . . . . . . .67 310

Einwohnermeldeamt. . . .Frau Krüger . . . . . . . . .67 312

Personalverwaltung . . . .Frau Breitsprecher . . . .67 309

Kita- und  
Schulverwaltung,  
Feuer- und Zivilschutz . .Frau Schmalenberg . . .67 308

Leiter Kämmerei . . . . . . .Herr Rähse  . . . . . . . . .67 317

Kasse/Vollstreckung. . . .Frau Kiesewalter

 . . . . . . . . . . . . .Frau Geyer . . . . . . . . . .67 325

Steuern/Abgaben. . . . . .Frau Scholz . . . . . . . . .67 324

Buchhaltung  . . . . . . . . .Frau Städtke. . . . . . . . .67 322

Buchhaltung . . . . . . . . . .Frau Schwarze . . . . . . .67 323

Wasser- und Abwasser .Frau Große . . . . . . . . . .67 319

Leiter Bauamt . . . . . . . . .Herr Niedergesäß . . . . .67 318

Bauüberwachung . . . . . .Herr Beck. . . . . . . . . . .67 321

Wohnraum- und  
Gebäudeverwaltung . . . .Frau Groth . . . . . . . . . .67 315

Bauverwaltung . . . . . . . .Frau Jörß . . . . . . . . . . .67 316

Liegenschaften . . . . . . . .Frau Madjar . . . . . . . . .67 320

Bauhof . . . . . . . . . . . . .Herr Seier. . . . . . . . . . .67 303

Ordnungsamt, Archiv . . .Frau Otto . . . . . . . . . . .67 313

Gewerbeamt, Tourismus 
Wirtschaftsförderung . . .Frau Thiem . . . . . . . . . .67 314

 Frau Piest

Inhaltsverzeichnis
Lfd. Nr.  Inhalt des amtlichen Teils 
 1. Immobilenangebote der Gemeinde
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AMTLICHER TEIL

Bezeichnung
OT Blumenthal, Bebauungs-
plan Nr.1 „Südliche Dorf-
stücke“

Anzahl und Größe  
der Bauparzellen

Größe des Baugebietes – ca. 
1,7 ha; ca. 15 Bauparzellen mit 
unterschiedlichen Flächengrö-
ßen

Erschließungszustand keine innere Erschließung

Wesentliche Festset-
zungen

Allgemeines Wohngebiet; Ein-
zel- und Doppelhäuser in ein-
geschossiger offener Bauweise; 
GRZ 0,3 / Satteldach 40° - 45 °

Bezeichnung
OT Blumenthal,  
Straße der Einheit

Anzahl und Größe 
2 Bauparzellen - 1.005 m² und 
632 m²

Erschließungszustand

äußere Erschließung vorhanden 
(Wasser, Abwasser, Telekom, 
Elektroenergie) 
Anschluss am Grundstück 
muss noch erfolgen

Wesentliche  
Festsetzungen

Wohnbebauung nach den 
Grundsätzen des § 34 BauGB 
möglich;  
umgebende Nutzungsart: MD 
Bauvorbescheid liegt vor

Verhandlungspreis
Straße der Einheit - 10.000 € 
und 6.952 €

Bezeichnung
OT Heiligengrabe, Zaatzker 
Weg

Anzahl und Größe 
Bauparzelle, Gesamtfläche 
2.313 m²

Erschließungs zustand
äußere Erschließung vorhanden 
(Wasser, Abwasser, Telekom, 
Erdgas, Elektroenergie)

Wesentliche  
Festsetzungen

Wohnbebauung nach den 
Grundsätzen des § 34 BauGB 
möglich;  
umgebende Nutzungsart: MI

Verhandlungspreis 15.000 €

Bezeichnung
OT Zaatzke, Bebauungsplan 
Nr. 1/1992 (ehemalige Gärt-
nerei)

Anzahl und Größe der 
Bauparzellen

ca. 1,5 ha; 27 vermessene Par-
zellen mit unter schied lichen Flä-
chengrößen (500 - 800 m²),  
davon 5 verkauft

Erschließungs zustand

innere Erschließung teilweise 
vorhanden (Bau stra ßen, Wasser, 
Abwasser, Telekom, Elektro-
energie)

Weitere Angaben  
zum Objekt

Beispiele für Kaufpreise (Er-
schließungsbeiträge enthalten):  
- Grundstück Bahnhofstraße 1 mit 
521 m² zum Festpreis von 21.000 
€ 
(Baulandpreis 11,76 €/m²) 
- Grundstück Alte Gärtnerei 19 
mit 721 m² zum Festpreis von 
29.000 € 
(Baulandpreis 11,76 €/m²) 
Die einzelnen Verkaufspreise 
sind insbesondere von Lage 
und Grundstücksgröße  
abhängig.

Bezeichnung
OT Herzsprung, Siedlerstraße 
14 – Mehrfamilienhaus – 5 WE

Grundstücksgröße 1.904 m²

Erschließungs zustand Erschließung vorhanden

Weitere Angaben  
zum Objekt

Baujahr um 1900, teilunterkel-
lert: 22 m², 5 WE mit 322 m² 
Gesamt-WNFL, davon 3 WE mit 
190 m² Leerstand und 2 WE mit 
132 m² vermietet – Kaltmiete 
5.904,00 €/Jahr

Verkehrswert 50.000 €

Bezeichnung
OT Herzsprung, Herzsprunger 
Dorfstraße 25 – Gaststätte 
mit Saalanbau und Wohnung

Erschließungszustand ortsüblich

Weitere Angaben  
zum Objekt

Grundstücksgröße: 1130 m²

Verhandlungspreis 50.000 €

Bezeichnung OT Zaatzke, Hauptstraße 1 - 
Mehrfamilienhaus mit Stall

Erschließungszu-
stand

ortsüblich

Weitere Angaben  
zum Objekt

Grundstücksgröße ca. 1.800 m², 
4 WE, davon zwei nicht vermie-
tet,  
Wohnfläche ca. 220 m², Jahres-
kaltmiete 2.282 Euro

Verkaufspreis 40.000 €

1  Immobilienangebote der Gemeinde

Gemeinde Heiligengrabe - Anbindung zur A 24 und A 19 bis 
zu ca. 10 km
Ansprechpartner für alle Objekte: Gemeinde Heiligengrabe, 
Am Birkenwäldchen 1a, 16909 Heiligengrabe OT Heiligen-
grabe, Frau Madjar, Tel.: 033962/67-320 / Fax 033962/67-
333 / Email: petra.madjar@heiligengrabe.de
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NICHTAMTLICHER TEIL

08. November 2011  Sitzung des Ausschusses für  
 Bau, Verkehr und Landwirtschaft
Ort: Heiligengrabe OT Heiligengrabe /  
 Gemeindeverwaltung 
Beginn:  19.00 Uhr

14. November 2011 Ortsbeiratssitzung Herzsprung
Ort: Heiligengrabe OT Herzsprung /  
 Dorfgemeinschaftshaus
Beginn: 19.00 Uhr

15. November 2011 Sitzung des Haupt-  
 und Finanzausschusses 
Ort: Heiligengrabe OT Heiligengrabe /  
 Gemeindeverwaltung
Beginn:  19.00 Uhr

22. November 2011 Ortsbeiratssitzung Heiligengrabe 
Ort: Heiligengrabe OT Heiligengrabe /  
 Gaststätte „Zum Erbhof“
Beginn: 19.00 Uhr 

30. November 2011 Seniorenbeiratssitzung 
Ort: Wittstock/Dosse  /  
 GWV Rheinsberger Straße 28
Beginn: 15.00 Uhr

Sitzungen im Monat November

Die Tagesordnung zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung in den Schaukästen der Ortsteilen der Gemeinde 
und der Presse.

Die vom Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg erarbei-
teten Entwurfsunterlagen zum Ausbau der Ortsdurchfahrt 
Heiligengrabe können in der Gemeindeverwaltung Heiligen-
grabe eingesehen werden.

Die Planungsunterlagen liegen 
vom 17. Oktober 2011 bis zum 11. November 2011

in der Gemeindeverwaltung Heiligengrabe, Am Birkenwäld-
chen 1a, 16909 Heiligengrabe, im Zimmer 14 zu folgenden 
Zeiten 

Montag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Die Vorstellung der Entwurfsplanung für die betroffenen 
Anlieger durch den Landesbetrieb erfolgt am 02.11.2011 um 
18.00 Uhr im Gebäude der Feuerwehr Heiligengrabe.

Offenlage der Entwurfsplanung Ortsdurchfahrt Heiligengrabe

Ab sofort ist für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Heiligengrabe eine Gemeindebibliothek geöffnet, die in den 
Räumlichkeiten des Jugendklubs eingerichtet wurde. In die-
sem Haus, welches per Nutzungs- und Bewirtschaftungs-
vertrag durch den ESTAruppin e. V. im Auftrag der Gemeinde 
verwaltet wird, können zukünftig jeden Mittwoch von 14:00 
bis 16:00 Uhr und jeden Donnerstag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Bücher, DVD, CD und andere Medien kostenfrei ausgeliehen 
werden. Die weiteren Konditionen der Ausleihe sind in einer 
Benutzungsordnung geregelt, die nachfolgend im Amtsblatt 
der Gemeinde veröffentlicht wird.
Die Medien werden per Vertrag zwischen Gemeinde und 
Landkreis OPR kostenfrei durch das Medienzentrum in 
Neuruppin zur Verfügung gestellt. Somit ist eine regelmäßige 
Erneuerung des Ausleihbestandes und auch die Erfüllung 
von speziellen Wünschen der Nutzer problemlos möglich. 
Das Medienzentrum bietet ca. 70.000 Medien an, in Heili-
gengrabe selbst kann ab sofort auf einen Bestand von 1.700 

Medien zurückgegriffen werden. Erster Nutzer der Bibliothek 
war Bürgermeister Holger Kippenhahn, der zur Eröffnung 
seinen Bibliotheksausweis nach Unterschriftsleistung in 
Empfang nehmen konnte. Sein erstes ausgeliehenes Buch 
war dem Anlaß entsprechend ein Titel aus der Greg-Reihe.
Unter der Anleitung der Berliner Malerin Waltraud Hoffmann 
konnten anschließend 15 Mädchen und Jungen der Heili-
gengraber Ganztagsgrundschule in einem Workshop den 
Helden der Kult-Buchreihe „Gregs Tagebuch“ zeichnen. 
Unterstützt wurden sie dabei von der Leiterin des Medien-
zentrums Karin Kloke, Schulleiterin Elke Drews, Schulsozi-
alarbeiterin Birgid Blum, Jugendklubleiterin Nicole Dase und 
den beiden Bibliotheksmitarbeiterinnen Nadine Riemann 
und Birgit Grünke von der RABS GmbH aus Rheinsberg.

Holger Kippenhahn
Bürgermeister

Gemeindebibliothek Heiligengrabe mit Kinder-Workshop eröffnet
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Am 30.09.2011 ging es für die Zaatzker „Gänseblümchen“ 
mit Traktor und Hänger auf große Tour. Die KITA-Kinder 
waren der Einladung der Agrargenossenschaft Blesendorf 
- Zaatzke gefolgt. 
Bei strahlendem Sonnenschein hatte Brita Kollhoff einen 
interessanten Ausflug in die nähere Umgebung zusammen-
gestellt – kindgerechte Heimatkunde. Zunächst führte uns 
der Weg durch Zaatzke um die Kirche herum nach Maul-
beerwalde. Vom Hänger hatten wir eine schöne Aussicht. 
Man konnte sogar die Wernikower Windräder sehen.
Auf den Feldern sahen wir bei der Maisernte zu. Wir erfuhren, 
dass die Kühe den Mais als Silage - der Vitamine wegen - im 
Winter fressen. Dann finden sie nämlich kein Gras mehr auf 
der Wiese. Das ist so ähnlich wie für uns das Sauerkraut. 
Wir besichtigten dort den Glockenturm, die Kirche und das 
Schloss.  Dann schauten wir uns den letzten Maulbeerbaum 
an. Frau Kollhoff erklärte uns, was es mit diesen Bäumen auf 

sich hatte und dass der Ort wohl so zu seinem Namen kam. 
Unser Scout Uwe Otto lenkte unseren Wagen dann direkt 
auf den Hof der Genossenschaft in Blesendorf, wo wir mit 
Obst und anderen Kleinigkeiten bereits erwartet wurden. Der 
Kuh-Kindergarten mit den niedlichen Kälbchen war für uns 
eine tolle Sache. Fabian und Paul konnten ihr Wissen über 
die Landtechnik preisgeben, denn kaum eine Maschine war 
ihnen unbekannt. 
Hiermit möchten wir uns bei allen Beteiligten, besonders 
bei der Reiseleitung Frau Kollhoff, für diesen tollen Ausflug 
bedanken. Es war für uns alle interessant, was es hier vor un-
serer eigenen Haustür für schöne Dinge zu entdecken gibt. 
An dieser Stelle möchten wir auch ein großes Dankeschön 
an unseren Orlando Gernhart sagen, der uns fast täglich bei 
Projekten jeglicher Art in der KITA unterstützt.

Die Kinder der KITA „Gänseblümchen“ in Zaatzke

Kita „Gänseblümchen“ 
Hab mein Wagen voll geladen

Im Frühjahr bekamen die Kinder der großen Gruppe von 
Frau Maria Kühn eine Kürbispflanze geschenkt. Weil so eine 
Pflanze ja vielleicht viel Platz braucht, wurde sie auf dem 
Komposthaufen eingesetzt. Gespannt verfolgten die Kin-
der das Gedeihen der Pflanze und waren hoch erfreut, als 
sich die ersten kleinen Kürbisse zeigten. Die wurden immer 
größer und größer und schienen ein Paradies zum Wachsen 
gefunden zu haben. Fast täglich zählten die Kinder die di-

cken orangefarbenen Früchte: Es waren 14 Stück, genauso 
viele wie Kinder in der Gruppe! Vor dem ersten Frost wurden 
dann die Kürbisse geerntet, mit Bollerwagen abtranspor-
tiert, in Sicherheit gebracht und an die anderen Gruppen 
verschenkt. Im Laufe der nächsten Tage entstanden daraus  
mit viel Liebe und kindlichem Fleiß Kürbisköpfe, Hexen und 
Gespenster, die unser Haus schmücken.

Kita „Haus der kleinen Strolche“
Ein Paradies für Kürbisse
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Wir laden alle Eltern mit ihren Kindern recht herzlich am 
Sonnabend, dem 19. November 2011 von 9.00 Uhr – 16.00 
Uhr in den Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ zum 
Verkauf von Spielzeug und Bekleidung von den Kindern für 
die Kinder ein.

Jeder hat sicher einige vergessene Spielsachen im Schrank, 
womit wir anderen eine Freude bereiten können. Es kann 
alles gekauft werden, vom Indianer übers Puppenhaus, von 
Büchern, Plüschtieren bis hin zum Kinderfahrrad (auch mit 
kleinen Schönheitsfehlern).

Wer Spielzeug, Kinderbekleidung oder Hauströdel verkaufen 
möchte, lässt sich von der Kita-Leiterin, Frau Bolduan, eine 
Nummer geben. Die Sachen werden dann von Ihnen mit die-
ser Nummer und Ihrem gewünschten Preis versehen. Bitte 
groß und deutlich schreiben, die Preise müssen fest halten!)
Geben Sie die Sachen bitte bis zum 17.11.2011 in der Kita ab. 
Nicht verkaufte Sachen gehen an die Eltern zurück.
70% des Verkaufspreises erhalten Sie, 30% bekommt die 
Kindereinrichtung.

Kinderschminken und eine Tombola sind ebenfalls geplant.

C. Fielitz
Mutti

4. Spielzeug- und Kinderbekleidungsbörse – sowie auch ein Verkauf von Hauströdel

Ab dem 18.10.2011 fährt der Linienbus dienstags wieder 
als normaler Linienbus von Grabow (7:50 Uhr), Rosenwinkel 
(8:00 Uhr), Horst (8:07 Uhr) und Dahlhausen (8:12 Uhr).
Donnerstags bleibt es ein Rufbus, der nur bei Bedarf zu 
den im Fahrplan festgelegten Zeiten nach vorheriger Anmel-
dung in die entsprechenden Orte kommt. 

Dazu müssen die Fahrgäste ihren Fahrtwunsch bis spä-
testens 15:30 Uhr am Tag vor der Fahrt beim Personen-
nahverkehr der Ostprignitz-Ruppin in der Niederlassung 
Wittstock (Tel.: 033 94/43 36 22) anmelden. 
Die Abfahrtszeiten entsprechen denen vom Dienstag.
Weiterhin können die Busse, die vorrangig zur Schülerbe-
förderung eingesetzt sind, auch genutzt werden. Das sind 
ganz normale Linienbusse und keine extra eingesetzen 
Schülerbusse.

B. Libert
Niederlassungsleiter NL Wittstock

Information zum Rufbus  
im Bereich Grabow, Rosenwinkel, Horst und Dahlhausen

Die Schüler der Deutschen Schule Medellin/ Kolumbien 
wollen sich nach Weihnachten gerne einmal unser Land 
anschauen und den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu 
sucht die Deutsche Schule Medellin Familien, die neugierig 
und offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen 
als „Kind auf Zeit“ (15-17 Jahre) aufzunehmen. Spannend 
ist es, mit und durch das „kolumbianische Kind auf Zeit“ 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Das bringt sicherlich Ab-
wechslung in den Alltag. Die kolumbianischen Jugendlichen 
lernen seit 9 Jahren Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grund-Kommunikation gewährleistet ist. 

Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und 
muss ein Gymnasium oder eine Realschule an Ihrem Wohn-
ort bzw. in der Nähe Ihrer Wohnung besuchen. Der Auf-
enthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 21. Januar 
2012 bis zum Sonntag, den 15. Juli 2012. Wenn Ihre Kinder 
Kolumbien entdecken möchten, lädt die Deutsche Schule 
Medellin zu einem Gegenbesuch ein. Für Fragen und wei-
tere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen, Geschäfts-
stelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, 
Fax 0711-22 21 402, E-mail: ute.borger@humboldteum.com

Lust auf Besuch? 
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien!

Blumenthal
20.11. Adventsausstellung
Der Blumenladen Dunkelmann lädt alle ganz herzlich zu 
einer Advendsausstellung am 20. November 2011 von 10.00 
Uhr bis 17.00 Uhr ins Bürgerhaus Blumenthal ein. 
Besuchen Sie uns! Für weihnachtliche Stimmung und Le-
ckereien ist gesorgt. 

Heiligengrabe
27.11. „Adventszauber“ Forever Beauty
In der Zeit von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr lädt Simone Dreger 
alle rechtherzlich zum „Adventszauber“ in die Wittstocker 
Str. 43 ein.

Königsberg
27.11. Konzert mit dem Chor „Querbeet“
Der Förderverein „Dorfkirche Königsberg“ lädt alle ganz 
herzlich zu einem Konzert am 27.11.2011, dem 1. Advent, 
um 17.00 Uhr in die Königsberger Dorfkirche mit dem Chor 
„Querbeet“ aus Kyritz ein.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für den Erhalt der Dorfkirche 
wird gebeten.

Der Förderverein „Dorfkirche Königsberg“

Veranstaltungen im November
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Papenbruch
19.11. ATELIER  OFFEN  11
Am Samstag, dem 19. November 2011, findet in der Kunst-
station Papenbruch im Heideweg 7 von 10.00 Uhr bis 17.00 
Uhr das 11. Atelier Offen statt.
Künstler und Kunsthandwerker laden zum Schauen, Kaufen, 
Erfahrungsaustausch in der vorweihnachtlichen Zeit ein. 
Vertreter sind Karola Doll – Klöppeln, Klaus Hesse – Intarsien 
und Wurzelholz, Hofgemeinschaft Dannenwalde mit Honig 
und Marmelade, Christa Jörn – Seifen und Seifenschalen,  

 
Manuela Kunik – Keramik, Heike Kropius mit Schmuck, Julia 
Obst zeigt Blumen- und Adventsgestecke, Astrid Wittkopp 
– Wolle, Filz, Bekleidung und Kerstin Zegenhagen – Foto-
grafie. Norman Beyran spielt auf der Gitarre, Kinder können 
basteln, Schwedenfeuer, Glühwein und Kuchen sorgen für 
ein vorweihnachtliches Ambiente. Wir würden uns auf Ihren 
Besuch freuen.

Heike Kropius 

Blandikow
07.11. Wolfgang Herms zum 68. Geburtstag
07.11. Adolf Popko zum 70. Geburtstag

Blesendorf 
16.11. Elli Dimler zum 84. Geburtstag
18.11. Wilfried Schulz  zum 78. Geburtstag

Blumenthal 
01.11. Adolf Wambach zum 75. Geburtstag
06.11. Ruth Wittkopf zum 74. Geburtstag
07.11. Gerhard Pöhlchen zum 82. Geburtstag
15.11. Elfriede Sonnenberg zum 83. Geburtstag
16.11. Kraft-Dietrich Glöde zum 71. Geburtstag
16.11. Lutz Pirnke zum 67. Geburtstag
17.11. Gerda Laubrich zum 85. Geburtstag
17.11. Käte Jesse zum 75. Geburtstag

Grabow 
05.11. Edda Schumacher zum 73. Geburtstag
09.11 Wilfried Wiese zum 66. Geburtstag
10.11. Manfred Knappe zum 75. Geburtstag
11.11. Margitta Fülbier zum 61. Geburtstag
13.11. Manfred Lange zum 62. Geburtstag

Heiligengrabe 
02.11. Ulrich Bumke zum 76. Geburtstag
02.11. Horst Reppmann zum 76. Geburtstag
03.11. Gertraud Rosin zum 76. Geburtstag
05.11. Hildegard Wegener zum 76. Geburtstag
13.11. Gertrud Keßner zum 78. Geburtstag
13.11. Margot Wolgast zum 90. Geburtstag 
15.11. Regina Mundt zum 60. Geburtstag
18.11. Ursula Nehmer zum 60. Geburtstag
19.11. Hannelore Alberich zum 61. Geburtstag
20.11. Edith Hoffmann zum 90. Geburtstag
20.11. Brigitte Klatt zum 73. Geburtstag
20.11. Elli Schink zum 87. Geburtstag
21.11. Elfriede Ehlert zum 75. Geburtstag 
26.11. Brigitte Grundig zum 73. Geburtstag
27.11. Friedrich Ryll zum 77. Geburtstag 

Herzsprung
01.11. Axel Riewe zum 68. Geburtstag
12.11. Reinhard Großmann zum 68. Geburtstag
16.11. Waltraud Frieske zum 79. Geburtstag
28.11. Helene Seidel zum 75. Geburtstag

Jabel 
14.11. Christa Altenkirch zum 72. Geburtstag 
19.11. Elisabeth Köhler zum 83. Geburtstag 
22.11. Hanni Engel zum 81. Geburtstag 

Königsberg
20.11. Edelgard Ivens zum 93. Geburtstag
20.11. Martin Krüger zum 72. Geburtstag
27.11. Renate Bauer zum 68. Geburtstag

Liebenthal
10.11. Johanna Kaping zum 64. Geburtstag
11.11. Else Müller zum 81. Geburtstag
16.11. Horst Dittmann zum 78. Geburtstag
18.11. Christa Krenzlin zum 72. Geburtstag
20.11 Bernhard Stark zum 72. Geburtstag
23.11. Peter Kaping zum 71. Geburtstag
27.11 Gerhard Hübner zum 72. Geburtstag

Maulbeerwalde 
27.11. Hasso Röder zum 85. Geburtstag
30.11. Reinhard Zube zum 69. Geburtstag

Papenbruch 
03.11. Irmgard Plagemann zum 93. Geburtstag
07.11. Margarete Schmidt zum 91. Geburtstag
30.11. Agnes Schmidt zum 86. Geburtstag

Rosenwinkel 
01.11. Horst Hoffmann zum 78. Geburtstag
02.11. Eberhard Habekuß zum 80. Geburtstag
08.11. Ewald Kolodzik zum 73. Geburtstag
09.11. Lieselotte Hoffmann zum 74. Geburtstag
28.11. Edith Singer zum 81. Geburtstag

Wernikow 
11.11. Ernst Franke zum 83. Geburtstag
19.11. Dieter Beyer zum 79. Geburtstag
28.11. Nelly Schmidt zum 62. Geburtstag 

Zaatzke 
03.11. Irma Blumberg zum 86. Geburtstag 
10.11. Renate Kronberg zum 63. Geburtstag
13.11. Günter Schmidt zum 74. Geburtstag
18.11. Lothar Mohr zum 72. Geburtstag
18.11. Erika Schulz zum 71. Geburtstag 
18.11. Wolfgang Brunkow zum 71. Geburtstag
21.11. Hedwig Kerschke zum 78. Geburtstag
24.11. Harald Derke zum 75. Geburtstag
25.11. Günter Delf zum 75. Geburtstag
28.11. Annemarie Obst zum 76. Geburtstag
29.11.  Lore Buchholz  zum 75. Geburtstag
29.11. Herbert Dreyer zum 88. Geburtstag
29.11. Ulrich Schmidt zum 69. Geburtstag 

Der Bürgermeister der Gemeinde Heiligengrabe und die 
Ortsvorsteher der Ortsteile gratulieren allen Rentnern, die 
in diesem Monat Geburtstag haben, recht herzlich.

Geburtstagsgrüße für die Monate 

November

(Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der  
Angaben übernehmen wir keine Gewähr.)
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WIR SUCHEN:

Motivierte Mitarbeiter: 
Arbeitsvorbereiter (m/w)
Schichtverantwortlicher (m/w)
CNC-Maschinenbediener (m/w)

Junge Auszubildende:
Werkzeugmechaniker (m/w)
Mechatroniker (m/w)
Teilezurichter (m/w)

Zahnradwerk Pritzwalk GmbH
Freyensteiner Chaussee 15
16928 Pritzwalk
03395 750-0
www.zahnradwerk.com

Informationen und Bewerbungen:
Herr Lars Maslowski 
lm-pa@zwp-gmbh.de

16909 Jabel I Dorfstraße 21       
Tel./Fax 03394 / 40 28 54 I Funk 0173 / 2 07 90 20

✔ Malerarbeiten
✔ Bodenbelagarbeiten

✔ Eigene Rüstung
✔ Vollwärmeschutz

Verbessertes Wohnklima – 
Umweltschutz inklusive

Draußen bitter kalt, drinnen wohlig warm? Statt unerträglicher Sommerhitze,
angenehme Kühle? Wärmedämmung macht’s möglich! Denn ob Winterkälte
oder Sommerhitze – ein Wärmedämm-Verbundsystem von Brillux auf der
Fassade hält die Witterung draußen. Das Ergebnis: Mehr Wohnqualität durch
ein herrlich angenehmes Raumklima. Und: Sie sparen jede Menge Energie,
reduzieren so Ihre Heizkosten und leisten gleichzeitig einen wertvollen Bei-
trag zum Umweltschutz. 

Wärmedämmung (d)rauf

Heizkosten runter

www.daemm-info.de
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